
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Christoph Maier, Katrin Ebner-Steiner, Ferdinand Mang AfD
vom 28.11.2019

Korruptionsverdacht gegen Unternehmergruppe Kuffler – Verträge der Staatsre-
gierung – hier: Bereich Staatskanzlei

Laut Medienberichten (wie etwa in der Onlineausgabe der FAZ vom 03.10.2019) hat der 
frühere Wiesbadener Oberbürgermeister Sven Gerich (SPD) „in größerem Umfang Ein-
ladungen und Vergünstigungen von der Unternehmerfamilie Kuffler angenommen“. Die 
Staatsanwaltschaften München I und Wiesbaden ermitteln gegen Gerich und gegen 
das Gastronomieunternehmen Kuffler wegen Vorteilsannahme bzw. Vorteilsgewährung. 
Der Revisionsausschuss der Stadt Wiesbaden unter dem Vorsitz von Robert Lambrou 
(AfD) hat in diesem Zusammenhang bereits mehrfach Mitglieder der Unternehmerfa-
milie Kuffler vorgeladen und Auskunft verlangt. Nachdem nun eine Stellungnahme der 
beiden Geschäftsführer, , vorliegt, prüft die 
Stadt Wiesbaden die Kündigung von Verträgen mit der Kuffler-Unternehmensgruppe.
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Wir fragen die Staatsregierung:

1. 	 Welche Verträge bestehen zwischen der Staatskanzlei und der Unternehmens-
gruppe Kuffler (bitte einzeln aufschlüsseln nach Vertragsart, Gewerbeart, 
Standort und Jahr des Abschlusses!)?.................................................................. 2

2. 	 Zu welchem Datum laufen die jeweiligen Verträge aus?...................................... 2

3.1 	 Beabsichtigt die Staatsregierung, die Verträge zu verlängern?............................ 2
3.2 	 Wenn ja, werden Nachverhandlungen geführt?.................................................... 2
3.3	 Beabsichtigt die Staatsregierung, Vertragsbedingungen anzupassen?................ 2

4.		 Hat der Verdacht,  dass sich die Kuffler-Unternehmensgruppe die Vergabe 
des Caterings im Rhein-Main-Congress-Centrum durch Geschenke an Ent-
scheidungsträger der Stadt Wiesbaden erschlichen haben soll, Auswirkungen 
auf Verträge, die die Staatskanzlei mit der Kuffler-Unternehmensgruppe 
unterhält?.............................................................................................................. 2
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Antwort
der Staatskanzlei 
vom 27.12.2019

1. 	 Welche Verträge bestehen zwischen der Staatskanzlei und der Unternehmens-
gruppe Kuffler (bitte einzeln aufschlüsseln nach Vertragsart, Gewerbeart, 
Standort und Jahr des Abschlusses!)?

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt bestehen zwischen der Staatskanzlei und der Unter-
nehmensgruppe Kuffler keine Verträge

2. 	 Zu welchem Datum laufen die jeweiligen Verträge aus?

Die Frage ist für die Staatskanzlei nicht zutreffend, da es – wie in der Antwort auf Frage 1  
dargestellt – keine laufenden Verträge mit der Unternehmensgruppe Kuffler gibt.

3.1 	 Beabsichtigt die Staatsregierung, die Verträge zu verlängern?
3.2 	 Wenn ja, werden Nachverhandlungen geführt?
3.3	 Beabsichtigt die Staatsregierung, Vertragsbedingungen anzupassen?

Auch dieser Fragenkomplex ist für die Staatskanzlei nicht zutreffend, da sich die einzel-
nen Fragen auf bestehende Verträge mit der Unternehmensgruppe Kuffler beziehen.

4.		 Hat der Verdacht,  dass sich die Kuffler-Unternehmensgruppe die Vergabe 
des Caterings im Rhein-Main-Congress-Centrum durch Geschenke an Ent-
scheidungsträger der Stadt Wiesbaden erschlichen haben soll, Auswirkungen 
auf Verträge, die die Staatskanzlei mit der Kuffler-Unternehmensgruppe 
unterhält?

Da die Staatskanzlei keine Verträge mit der Kuffler-Unternehmensgruppe unterhält, trifft 
auch diese Frage auf die Staatskanzlei nicht zu.
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